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Neueſte Ereigniſſe
Die große Herbſtparade des Gardekorps fand am Sonnabend im
Beiſein des Kaiſerpaares und ſeiner fürſtlichen Gäſte auf dem Tempel
hofer Felde ſtatt

Der Kaiſer verlieh dem Prinzen Albert von Schleswig HolſteinSonder
burgGlücksburg den Schwarzen AdlerOrden

Jn Kiel gab Prinz Heinrich zu Ehren des ſchwediſchdäniſchen Flotten
beſuchs ein Feſtmahl

Ein Berliner Blatt will wiſſen die Differenzen zwiſchen dem Fürſten
Bülow und Podbielski ſeien ausgeglichen der Miniſter bleibe im
Amte

Eine amtliche Erklärung wendet ſich in der Nordd Allg Ztg gegen
die Meldungen von Etatsüberſchreitungen des Oberſt von Deimling
in Südweſtafrika

Die Nordd Allg Ztg verzeichnet die Namen von Deutſchen die bei
der Erdbebenkataſtrophe in Chile den Tod gefunden

Der praktiſche Arzt Dr Otto Schmidt in Köln erklärt ein Heilmittel
gegen den Krebs gefunden zu haben

Jn Rom hat das Konklave zur Wahl eines neuen Jeſuitengenerals
begonnen

Jn Libau wurden durch Soldaten die einen Ueberfall auf einen Ge
fangenen Transport abwehrten acht Perſonen erſchoſſen

Jm Hotel Jungfrau in Jnterlaken hat eine junge Ruſſin bei der
Mittagstafel einen ſiebzigjährigen Rentner aus Paris erſchoſſen den
ſie für den früheren Miniſter Durnowo gehalten zu haben ſcheint

Die Lage auf Kuba iſt nach einer Reutermeldung aus Havanna be
denklicher als je ſeit Ausbruch des Aufſtandes

Jn der ganzen Gegend zwiſchen Rhein Moſel und Lahn ſowie bei
Aachen ſind mehrere Erdſtöße verſpürt worden auch in Norwegen
haben Erdſtöße ſtattgefunden

Jnvaſton Englands
durch eine kontinentale Macht

Halle 3 September
Die Berliner Politiſchen Nachrichten ſchreiben Obwohl die

engliſche Regierung in amtlichen Erklärungen die engliſche Admiralität auf

Grund ſachverſtändiger Gutachten wiederholt bezeugt haben daß an die
Möglichkeit einer erfolgreichen Jnvaſion Englands durch eine kontinentale
Macht nicht zu denken iſt laſtet die Furcht vor einer Ueberraſchung von
der See her noch immer wie ein Alb auf gewiſſen Kreiſen der Bevölkerung
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des Landes Dafür aber daß die Vernunft nur ja nicht zu ihrem Rechte
kommen kann und der Anſicht von der völligen Ausſichtsloſigkeit derartiger
Pläne wenn ſie wirklich irgendwo gehegt wurden zum Siege verhilſt ſorgt

die chauviniſtiſche Preſſe voran die Times der es darum zu tun iſt
die maritime Ueberlegenheit Großbritanniens noch weiter zu
ſteigern und den politiſchen Einfluß und Vorrang des Weltreiches immer
mehr zu befeſtigen

Bisher waren die Gründe und Hinweiſe die für die Gefahr einer
Jnvaſion ins Treffen geführt wurden hinfällig und alles andere als über
zeugend Nunmehr hat aber die Times oder vielmehr einer ihrer
militäriſchen Mitarbeiter eine Entdeckung gemacht die klipp und klar den
Beweis liefert daß für das britiſche Jnſelreich die Gefahr eines Angriffes

von der See her beſteht Dieſer famoſe militäriſche Korreſpondent hat
offenbar einiges über den Krieg von 1864 geleſen und iſt dabei auf den
Uebergang nach Alſen geſtoßen Er ruft ſeinen zeitgenöſſiſchen Leſern
die Vorgänge des Krieges gegen Dänemark in die Erinnerung erzählt

unter welchen Schwierigkeiten und Gefahren der Uebergang nach Alſen
vollzogen wurde und kommt ſchließlich zu folgender Nutzanwendung

Das Beiſpiel von 1864 zeigt uns daß der hervorragendſte
Stratege der neueren Zeit bereit und in der Lage war ein preußiſches
Armeekorps obwohl Preußen ſo gut wie keine Flotte beſaß bei Nacht über
Gewäſſer zu transportieren die er nicht beherrſchte und zu beherrſchen nicht

hoffen konnte Das war keineswegs eine plötzliche im Augenblick des
Kampfes gekommene und durch die Lage des Kampfes eingegebene Jdee
ſondern eine wohlüberlegte und ſo wohl durchdachte und vorbereitete Hand
lung daß der Erfolg ſo gut wie ſicher war Graf Moltke hat dieſes
Werk vollbracht zu einer Zeit als Preußen ohne Flotte ohne Kriegs
häfen ohne Handelshäfen ohne ein leiſtungsfähiges Eiſenbahnnetz und ohne
eine große Handelsmarine war alles Dinge die es heute in hervorragendem

Maße und in beſtem Zuſtande beſitzt Jeder deutſche Operatiqns
plan der Unternehmungen über See ins Auge faßt wird un
weigerlich auf den Erfahrungen und Maßnahmen des Jahres
1864 fußen zumal große Namen und große Traditionen einen un
widerſtehlichen Einfluß auszuüben pflegen Die däniſche Flotte war
an Zahl der Schiffe dreimal an Zahl der Geſchütze viermal ſo ſtark als die
preußiſche ſie beſaß Linienſchiffe und Fregatten während die preußiſche Flotte

aus drei Korvetten und 17 Kanonenbooten beſtand Trotzdem hat Moltke
den Plan einer Jnvaſion des däniſchen Gebietes kühl erwogen und ſich
für die Ausführung ſeiner Pläne entſchieden Das ſollte uns zum Nach
denken darüber führen ob wirklich die Anſicht derjenigen berechtigt iſt die
England vor jedem Angriff geſichert glauben Jn jedem Falle ſollte Eng
land wenigſtens für den Beſitz eines Landheeres Sorge tragen das
imſtande wäre das Vordringen der etwa gelandeten Truppen unter allen
Umſtänden zu verhindern Außerdem aber ſollten wir uns abgewöhnen
den alten Glaubensſatz von der Unangreifbarkeit unſeres Jnſelreiches
gedankenlos nachzubeten denn auch die militäriſchen Hilfsmittel und
Möglichkeiten ſind dem Wandel unterworfen

Wie man ſieht iſt es dem Korreſpondenten des
mit ſeiner Offenbarung und Warnung bitterer Ernſt Jn Deutſchland
und wahrſcheinlich auch überall ſonſt in der Welt wird man freilich
lächeln über die militäriſchen Fähigkeiten eines Mannes der den in
Barken und Ruderbooten vollzogenen Uebergang nach Alſen und eine
NordſeeExpedinon zur Forcierung der engliſchen Kanalhäfen in Vergleich
ſtellt noch mehr vielleicht über die Naivetät die ihn glauben läßt daß

genannten Blattes

einer derartigen Expedition wenn ſie überhaupt jemals in Frage käme
die im Kriege gegen Dänemark erprobten Pläne und Operationen zu Grunde
gelegt werden würden

2Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

September Hofnachrichten Der Kaiſer hielt am
die Herbſtparade über das Garde Korps ab

Nach der Rückkehr ins Schloß nahm derſelbe eine Reihe von militäriſchen
Meldungen entgegen Dem Prinzeu Albert zu Holſtein Kommandeur
des Garde Küraſſier Regiments verlieh der Monarch den Schwarzen Adler
Orden Um 6 Uhr ſaud Paradetafel im Weißen Saale des Kgl Schloſſes
ſtatt Vorher empſing der Kaiſer den ehemaligen Präſidenten der Welt
ausſtellung zu St Louis Mr David R Francis zur Ueberreichung
einer Erinnerungsmedaille

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin begaben ſich am
Sonntag über München zum Sommeraufenthalt nach Tegernſee wo
für die Zeit vom 1 bis 21 d M die ſogenannte Serbenvilla des Gaſt
wirts Plöcker gemietet wurde Von dort wird der Kronprinz Mitte
nächſter Woche in das Manövergelände nach Schleſien abreiſen während
die Kronprinzeſſin in Tegernſee verbleibt Der Erſtgeborene des Kronprinzen
paares bleibt unterdeſſen in Potsdam zurück

Ueber die große Herbſtparade am Sonnabend wird ſolgendes

Berlin 3
Sonnabend vormittag

berichtet Das Garde Korps ſtand wieder wie alljährlich vor ſeinem
oberſten Kriegsherrn auf dem Tempelhofer Feld in Parade Begünſtigt
von herrlichem zuweilen etwas drückendem Sonnenſchein nahm die
grandioſe Heerſchau einen überaus glänzenden Verlauf der noch erhöht
wurde durch die Anweſenheit zahlreicher fürſtlicher Damen und der
Vertreter der fremd ländiſchen Monarchen die anläßlich der Tauf
feier im Kaiſerhauſe noch hier weilen Unter dieſen Umſtänden war die
Teilnahme der Bevölkerung an dem militäriſchen Schauſpiele beſonders
groß namentlich war die Schuljugend Berlins und der Vororte überaus
zahlreich vertreten Galt es doch dem Kaiſerpaare in ſeiner neuen Groß
elternwürde zu huldigen und die Frau Kronprinzeſſin als glückliche
junge Mutter zu begrüßen Und das geſchah auf der Hinfahrt zum
Paradefelde wie auf der Rückfahrt mit allgemeiner jubelnder Begeiſterung
Die Hauptſtraßen der Reichshauptſtadt waren mit Fahnen und Wimpeln
geſchmückt von den Linden bis zum Halleſchen Tor und zum Kreuzberg
hielten dichte Scharen Schauluſtiger die Bürgerſteige beſetzt und harrten
trotz des glühenden Sonnenbrandes der Rückkehr des Kaiſers und ſeiner
glänzenden Suite

Mit der Ernennung des Erzherzogs Joſeph zum Chef
des 14 Ulanenregiments worüber wir bereits berichteten hat der Kaiſer
ſeinem öſtreichiſchen Gaſt eine ganz beſondere Aufmerkſamkeit erwieſen
Das Regiment das erſt nach 1866 errichtet worden iſt und jetzt in
St Avold und Mörchingen garniſoniert führt auf Anordnung des Kaiſers
die Tradition des früheren hannöverſchen Garde Küraſſier Regiments fort
Es hat in Münſter Hamm und Verden gelegen und bildet augenblicklich
mit den 9 Dragonern die 34 Kavalleriebrigade Jm Kriege 1870 hat
es an der Einſchließung von Metz teilgenommen und ſich bei Kolombey
Amiens und Bapaume ausgezeichnet Das Band der Tſchapka zieren die
Worte Peninsula Waterloo Garcia Hernandez Dem vor einigen
Monaten verſtorbenen Vater des neuen Chefs war am 15 September
1897 dasſelbe ſchmucke Regiment verliehen worden das nun der Sohn
der ſich am 15 November 1893 zu München mit Auguſte Primeſin
von Bayern vermählte erhalten hat Erzherzog Joſeph war durch die
Ernennung hoch erfreut und hat dem Kaiſer in den wärmſten Worten
ſeinen Dank ausgeſprochen

Ein Aufenthalt des Reichskanzlers in Homburg iſt für
Ende September vorgeſehen Wie die Köln Ztg meldet trifft der
Reichskanzler Fürſt Bülow mit Familie am 19 September in Homburg
ein und bleibt im königlichen Schloſſe vorausſichtlich bis zum November

Wir ſchließen hieran folgende Meldung Die Berl Neueſt Nacht

Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

8 FortſetzungWolf Gernrode Du haſt Liſelotte Schönburg geküßt folglich
bin ich Deine Braut Wenn Du zu ſtolz biſt um mich zu werben
ich bin demütig genug gegen den Mann den ich liebe um mich
mit allem was mein iſt in ſeine Hände zu geben

Sie reichte ihm die Hand Er zog ſie voll Jnbrunſt an
ſeine Lippen

Liſelotte ſüße Liſelotte iſt das Dein Ernſt Du
willſt des armen Wolf Gernrode Weib werden

Ja ich will wenn Du mich lieb genug haſt um alle
Aeußerlichkeiten zu vergeſſen

Er zog ſie feſt an ſich und küßte ſie innig
Böſer Wolf ſo ſchwer haſt Du es mir gemacht flüſterte

ſie lächelnd mit feuchtem Blick
Mir iſt es noch immer unfaßbar Wer bin ich denn daß

mir dies reine ſtolze Herz gehört fagte Wolf zärklich
Sie lächelte

Wer Du biſt ich will es Dir ſagen Du biſt Liſelottes
Herzliebſter

Süßes Lieb ich drücke Dich tot in meinen Armen vor
übergroßer Wonne

Tue es nicht om Ende gereut es Dich dann doch
Es wurde ſehr ſpät bis die beiden nach Buchenau kamen

und auch der Rückweg nahm ſehr viel Zeit in Anſpruch Fritz
Gernrode und Fräulein von Schlegel warteten über eine Stunde
mit dem Eſſen auf die Säumigen Der alte Herr wollte als
ſie endlich eintrafen eine Strafpredigt loslaſſen aber er kam
nicht dazu Liſelotte ſchloß ihm einfach den Mund mit einem
herzhaften Kuſſe

Zanke nicht Onkel Brummbär ich habe Dir auch etwas
jchönes mitgebracht Schau Dir den da einmal an Was

Nachdruck verboten

meinſt Du wer das iſt Dein Sohn etwa O nein das iſt Ja Kind Jetzt da Jhr Euch ohne mein
Liſelotte Schönburgs Bräutigam Gefällt er Dir

Der alte Herr ſetzte ſich überraſcht nieder und ſah die beiden
glückſtrahlenden Menſchen an

Macht ihr etwa dumme Späße mit mir
Nein Vater Liſelotte ſpricht die Wahrheit
Donnerwetter Junge Du haſt Courage das muß ich ſagen

Du Nirgendwer und Nirgendwas ſtreckſt einſach die Hände
aus nach der Herrin von Schönburg ſagte dieſer ſeine Rührung
unter Grobheit verſteckend

Liſelotte warf trotzig den Kopf zurück
Nun fang Du auch noch mit ſolchen dummen Sprüchen

an ich habe Mühe genug gehabt Deinem Sohn den Kopf
zurecht zu ſetzen

Er lachte
Beiß nur nicht Wildfang Das war wieder einmal die

alte ungebärdige Liſelotte von einſt Soll die mit der Brautſchaft
vielleicht wieder zum Vorſchein kommen

Sie flüchtete ſich in Wolfs Arme und ſah ihn lächelnd an
Er macht nur Scherz Wolf nicht wahr ich bin nicht

ungebärdig
Er zog ſie an ſich
Wie Du biſt ſo biſt Du recht

Sein Vater zwinkerte mit den Augen als wäre ihm etwas
hineingeflogen

Na daun brauche ich mir ja keine Mühe mehr zu geben
Nein Onkelchen jetzt wird Wolf beſtimmen wie ich ſein

ſoll was ich tun und laſſen muß Aber nun gib uns Deinen
Segen ſag daß Du Dich unſeres Glückes freuſt

Er ſtrich ihr das Haar aus der Stirn und küßte ſie herzlich
Mein Goldkind ich gebe ihn Euch von Herzen um ſo

lieber da ich weiß daß ſich mit Eurer Verbindung ein Herzens
wunſch Deines ſeligen Vaters erfüllt

Sie ſah erſtaunt zu ihm auf
Mein Vater hat gewünſcht daß ich Wolfs Gattin werde

Dazutun ge
funden habt kann ich s Euch ja ſagen Dein Vater hat mn
oft geſagt Wenn Dein Wolf nach Jahren in die Heimat zurück
kehrt und er und meine Liſelotte finden ſich in Licbe zu ein
ander dann weiß ich ſie wohl aufgehoben

Liſelotte warf ſich voll Ungeſtüm an Wolfs Bruſt und um
ſchlang ihn mit beiden Armen

Hörſt Du es Liebſter mein Vater hatte mich Dir ſchon
zugedacht Schweigt nun Dein Stolz

Er ſah ihr nur ſtumm in die Augen
Jn dieſem Augenblick trat Fräulein von Schlegel ein die

ſich vorhin entfernt hatte weil ſie ſich immer ein wenig vor
den Strafpredigten Gernrodes fürchtete Sie war ſehr erſtaunt
beim Anblick der friedlichen Gruppe und riß ihre blaßblauen
Augen verwundert auf als ſie ſah daß ſich Wolf und Liſelotte
küßten

Na Fräulein Frieda fallen Sie nicht in Ohnmacht vor
Erſtaunen Sie haben ein wirkliches Brautpaar vor ſich Was
ſagen Sie dazu

Die gute alte Seele ſagte vorläufig gar nichts Sie rieb
ſich in gerührter Veriegenheit die Hände und drückte dann nur
ſtumm und mit tränenden Augen die Hände der Verlobten

Die etwas lang hinausgeſchobene Mahlzeit wurde dann
endlich eingenommen Viel Ehre wurde ihr freilich nicht ange
tan es gab zu viel dabei zu beſprechen und zu beraten

So war Liſelotte Schönburg Wolf Gernrodes glückſelige
Braut Ein Abglanz ihres Glückes ſollte alles erhellen was
ihr nahe kam Jhre Verlobung ſollte in nächſter Zeit ver
öffentlicht und durch ein glänzendes Feſt gefeiert werden Alle
Nachbarn und Bekannte auch einige Mitglieder der Hofgeſell
ſchaft ſollten geladen werden Liſelotte wußte was ſie ihrew
Namen ihrer Stellung ſchuldig war

Einige Tage ſüßer köſtlicher Heimlichkeit hatte ſie ſich aus



h e

Delle 2 Vienseag

34

Genrktui Zzeiger ſurl alle Und vent u S ä

Bülow und dem Miniſter von Podbielski ſeien ausgeglichen worden
der Miniſter habe auch die indirekten Beziehungen zur Firma Tippelskirch

gelöſt und verbleibe im Amte
Von wohlunterrichteter Seite erfährt der B daß

urzeit bei einem bekannten Berliner Rechtsanwalt VerhandlungenJentfinden welche die Ablöſung der Beteiligung der Frau von Pod

bielski an der Firma Tippelskirch Co bezwecken Frau von Pod
bielskt ſcheidet demnächſt aus der erwähnten Firma aus und erhält von
dieſer ihren Anteil ausgezahlt Die Verhandlungen ſollen dem Abſchluß
nahe ſein Jnwieweit dieſe Transaktion im gegenwärtigen Stande die
endgültige Entſcheidung des Falles Podbielski beeinfluſſen wird entzieht
ſich noch der Beurteilung da ein Beſuch den Herr von Lucanus dem
Landwirtſchaftsminiſter in den letzten Tagen abgeſtattet hat rein informa
toriſchen Charakter trug Die Krone hat das letzte Wort noch nicht ge
ſprochen Hieran fügt der Lokal Anzeiger noch folgendes Bei dieſer
Gelegenheit möchten wir an einem eklatanten Beiſpiel nachweiſen wie zu
tendenziöſen Zwecken in einem Teile der Preſſe Geſchichte geſchrieben wird
Jn einer Reihe von Parteiblättern iſt der Beſuch den ein Flügeladjutant
des Kaiſers beim Miniſter von Podbielskt abgeſtattet hat dahin ausgelegt
worden daß der militäriſche Gaſt im Auftrage des Kaiſers gekommen ſei
um den Landwirtſchaftsminiſter zur Einreichung ſeines Abſchiedes aufzu
fordern Der Grund dieſes Beſuches war ein anderer Der Offizier iſt
ugleich Brigade Kommandeur und die ihm unterſtellten Regimenter wer
en in etwa zehn Tagen in der Nähe von Dalmin manövrieren Der

Kommandeur kam alſo dorthin um ſich das Manövergelände anzuſehen
Daß er nach Erledigung ſeiner Dienſtgeſchäfte von dem Dalminer Schloß
herrn zur Tafel eingeladen wurde entſpricht dem üblichen Brauch
Uebrigens ſoll dieſen Manövern auch der Kronprinz beiwohnen und
nach den bisherigen Dispoſitionen auf Schloß Dalmin ferner in Quitzow
Neuhaus Karwe Retzin Dannenwalde und Schilda Quartier nehmen
falls nicht ſeine zunächſt vorgeſehene Teilnahme an den Kaiſermanövern
in Schleſien ihn über die feſtgeſetzte Zeit hinaus von den Uebungen ſeines
Truppenteils fernhält

ine offizielle Erklärung zu Deimlings angeblicher
Etatsüberſchreitung in Südweſtafrika wird in der Nordd Allg Ztg
mit folgenden Worten abgegeben Durch die Preſſe geht die Nachricht
der Kommandeur der Schuztruppe Oberſt von Deimling habe den Weiter
bau der Eiſenbahn Lüderitzbucht Kubub bis Keetmanshoop auf eigene
Fauſt angeordnet Es iſt richtig daß Oberſt von Deimling wiederholt
beim Oberkommando der Schutztruppen und beim Generalſtab beantragt
hat die Eiſenbahn Lüderitzbucht Kubub ſofort nach der Erreichung von
Kubub als Feldbahn bis Keetmanshoop weiterzubauen da er den
ſchleunigen Bau der Strecke Kubub Keetmanshoop im militäriſchen
Intereſſe zur Sicherung des Nachſchubs für unbedingt notwendig erachtet
Zugleich hat von Deimling um die Entſendung des erforderlichen Materials
gebeten Auf dieſe Anträge iſt ihm durch den Generalſtab in Ueber
einſtimmung mit dem Reichskanzler telegraphiſch eröffnet worden daß das
Material für den Weiterbau der Bahn über Kubub hinaus ohne Bewilligung
der Mittel durch den Bundesrat und Reichstag nicht zur Verfügung geſtellt
werden kann

Zum Beſuch des ſchwediſchen und däniſchen Geſchwaders
wird aus Kiel berichtet Sonnabend mittag erſchienen die Diviſions und
Schiffskommandauten der beiden Geſchwader zum Empfange beim Prin
zen Heinrich auf deſſen Schloſſe Der Prinz erwiderte die Beſuche auf
ihren Flaggſchiffen Sodann gab der Chef des erſten Geſchwaders an
Bord der Wittelsbach den däniſchen der Chef des zweiten Geſchwaders
an Bord der Preußen den ſchwediſchen Offizieren ein Frühſtück Sonn
abend abend fand für die fremden Admirale und Kommandanten ein
Diner im Schloſſe des Prinzen Heinrich ſtatt für die Mannſchaften auf
der Waldwieſe und im Erholungshauſe Bewirtung mit anſchließendem
Unterhaltungsabend Jedes deutſche Schiff ordnete hierzu 40 Mann ab
Während des Diners im Schloſſe brachte Prinz Heinrich einen Trinkſpruch
auf die Könige von Schweden und Dänemark aus Hierauf erwiderte der
Kommandant des ſchwediſchen Geſchwaders Admiral Olſen zugleich auch
R Namen ſeiner däniſchen Kameraden mit einem Trinkſpruch auf den

aiſer
Der preußiſche Handelsminiſter hatte kürzlich den Re

gierungspräſidenten in einem Erlaſſe empfohlen die unteren Verwaltungs
behörden hinſichtlich ihrer Befugnis zur Beſchränkung der Lehrlings
zahl in Betrieben des Handelsgewerbes darauf aufmerkſam zu machen
daß zur Erſtattung etwa für erwünſcht erachteter Gutachten und zur Auf
klärung beſtehender Zweifel die Kaufmannsgerichte beſonders geeignet
erſcheinen Da dieſe Anweiſung vielfach dahin mißverſtanden worden war
als ob für Fälle der bezeichneten Art auf die Anhörung der Handels
kammern kein beſonderer Wert gelegt werde oder zu legen ſei hatte ſich
der Präſident des deutſchen Handelstages mit einer Eingabe an den
Miniſter gewendet Es wurde darin bemerkt daß der Erlaß in der Tat
bereits im Kreiſe der Handelskammern die Empfindung hervorgerufen
habe daß ſie durch ihn auf einem Gebiet für das ſie geſetzlich unzweifel
haft zuſtändig ſind ausgeſchaltet würden Auf dieſe Eingabe hat der
preußiſche Handelsminiſter alsbald erwidert daß in dem fraglichen Erlaſſe
die Kaufmannsgerichte mit Rückſicht auf ihre paritätiſche Beſetzung als
beſonders geeignet zur Begutachtung der Frage bezeichnet worden ſeien
ob in Betrieben des Handelsgewerbes eine im Mißverhältnis zu dem
Umfang und der Art des Geſchäfts ſtehende Zahl von Lehrlingen gehalten
wird Dieſer Hinweis gründe ſich auf S 18 des Reichsgeſetzes betreffend
die Kaufmannsgerichte vom 6 Jult 1904 durch den die gutachtliche
Aeußerung der Kaufmannsgerichte über Fragen des kaufmänniſchen
Dienſt oder Lehrverhältniſſes vorgeſehen ſei und auf die Er
wägung daß in den Kaufmannsgerichten neben Vertretern der Kaufleute
auch Vertreter der Handlungsgehilfen zu Worte kommen aus deren Kreiſen
bisher bei den Behörden die Beſchwerden wegen Beſchäftigung einer über
mäßigen Zahl von Lehrlingen erhoben worden ſeien Daß dadurch eine
Ausſchaltung der Handelskammern auf einem Gebiete für das ſie
geſetzlich zuſtändig ſind oder eine Beeinträchtigung ihrer Tätigkeit bewirkt
werde vermag der Miniſter nicht anzuerkennen Er fügt aber noch aus

drücklich hinzu daß es den Behörden auch fernerhin unbenommen ſein
werde in Fällen der bezeichneten Art eine gutachtliche Aeußerung der
Handelskammern einzuholen

Jn Sachen des Schutzes deutſcher Jntereſſen in Chile
wird aus franzöſiſcher Quelle aus Valparaiſo gemeldet der chileniſche
Kriegsminiſter habe die Beſatzung des deutſchen Kreuzers Falke
welche zum Schutze des deutſchen Eigentums gelandet war wieder an
Bord beordern laſſen da die Polizei die Sicherheit von Eigentum hin
reichend gewährleiſte

Kiel 2 September Das auf einer Uebungsfahrt in der Oſtſee
beſindliche Geſchwader der ruſſiſchen Kriegsſchiffe Zeſarewitſch

Slava und Bogatyr das ſeit dem 30 Auguſt hier erwartet wird
liegt ohne Kohlen in dem Fehmarnfund Eine größere Kohlenmenge liegt
im Hafen bereit doch wird ruſſiſcherſeits eine Begegnung der ruſſiſchen
mit den ſchwediſchen däniſchen und deutſchen Matroſen für nicht
wünſchenswert erachtet

Jtalien
Wahl eines Jeſuitengenerals

Am Sonnabend abend begann in Rom das Konklave der Jeſuiten
behufs Wahl eines neuen Jeſuitengenerals 78 Delegierte die die
25 Provinzen des Ordens vertreten nahmen daran teil Der Wahl gehen
gottesdienſtliche Handlungen voraus die drei Tage dauern Man glaubt
allgemein Pater Freddi der interimiſtiſche italieniſche Generalvikar werde
zum General erwählt werden indes iſt das noch keineswegs ſicher Die
Jeſuiten haben bisher 24 Generäle gehabt darunter waren fünf Spanier
elf Jtaliener drei Belgier und je ein Deutſcher Tſcheche Holländer Pole
und Schweizer Bisher hat es alſo noch keinen franzöſiſchen Jeſuiten
general gegeben Wie man ſieht legen die Jeſuiten Wert darauf ihre
Generäle vornehmlich aus der Reihe der Nationen zweiten und dritten
Ranges zu wählen um ſo dem Orden ſeinen kosmopolitiſchen Charakter
zu wahren

Frankreich
Zu Ehren der fremdländiſchen Offiziere

Bei einem Feſtmahle das der Leiter der Manöver General Michel
am Sonnabend zu Ehren der fremdherrlichen Offiziere im Schloſſe zu
Compisgne veranſtaltete brachte der Gaſtgeber einen Trinkſpruch aus
in dem er die fremdherrlichen Offiziere begrüßte und ſie der beſten Auf
nahme ſeitens der franzöſiſchen Offiziere und der Einwohnerſchaft ver
ſicherte Redner trank dann auf die Souveräne und Staatsober
häupter der bei dem Feſtmahle vertretenen Nationen ſowie deren Armeen
Insbeſondere dankte General Michel dem General French für ſein
Erſcheinen das er als einen neuen Beweis der ganz beſonderen Sym
pathie die König Eduard ſtets Frankreich gewidmet habe ſowie der
herzlichen Beziehungen die Frankreich und England verknüpften bezeichnete
General Michel trank dann auf das Wohl des engliſchen Herrſcherpaares
des Armeekorps in Alderſhot und der General French begleitenden Offiziere
Jn Erwiderung dieſer Anſprache dankte Suarez der älteſte der anweſen
den fremdherrlichen Offiziere dem General Michel für die den Staats
oberhäuptern und den Armeen der hier vertretenen Länder gewidmeten
Worte und trank dann auf den Präſidenten Falliösres und das zweite
Armeekorps Hierauf ergriff General French das Wort der General
Michel ſeinen Dank für den in ſo herzlichem Tone gehaltenen Trinkſpruch
zu Ehren des engliſchen Herrſcherpaares ausſprach General French er
innerte in ſeinem Trinkſpruch an Napoleon der hier gewohnt habe und
ſchloß ſeine Anſprache mit einem Hoch auf das zweite Armeekorps

Rußland
Der Zar und Stolypin

Aus beſter Quelle erfuhr der Petersburger Korreſpondent des B
daß die in der ausländiſchen Preſſe verbreitete Nachricht Miniſter
Stolypin werde demnächſt dieſes Amtes enthoben werden auf Er
findung beruht Die Stellung Stolypins iſt vielmehr durchaus feſt da
ihm der Zar das größte Vertrauen entgegenbringt Keines der vor
geſchlagenen Projekte und keine Anſicht Stolypins haben bisher die Miß
billigung des Zaren gefunden im Gegenteil der Zar überläßt ihm außer
gewöhnlich freie Aktion Unmittelbar nach dem furchtbaren Attentat ſandte
der Zar Stolypin ein außerordentlich huldvolles und herzliches
Handſchreiben Er ſprach darin die feſte Hoffnung aus daß den
Premierminiſter der Schmerz den er durch die Verwundung ſeiner Kinder
erlitten keineswegs veranlaſſen werde ſeine höhe verantwortliche Aufgabe
unbeendet zu laſſen Er der Zar hoffe vielmehr ihn weiter ſo energiſch
auf ſeinem Poſten zu ſehen Stolypin hat zugunſten der von der Miß
ernte betroffenen Bevölkerung auf ſein Gehalt als Premierminiſter ver
zichtet er bezieht nur das Einkommen eines Miniſters des Jnnern Alle
liberalen Reformen des Manifeſtes vom 17 Oktober ſollen bedingungslos
durchgeführt werden Stolypin arbeitet energiſch neue Projekte aus die
der Duma bei ihrem neuen Zuſammentritt vorgelegt werden ſollen Ebenſo
ſind alle übrigen Miniſter beauſtragt die Pläne ihrer entſprechenden Reſſorts
ſchleunigſt vorzubereiten und ſie ebenfalls für die Begutachtung der Duma
bereit zu halten

Zum Attentat auf Stolypin
Die Unterſuchung wegen des Attentats auf den Miniſterpräſidenten

Stolypin zieht zwar immer weitere Kreiſe doch weiß man nicht ob die
Polizei die wahren Zuſammenhänge dieſer Tat wirklich wird aufklären
können Aus Petersburg wird berichtet Die Verhaftung eines Mit
gliedes der Petersburger Kampforganiſation in Peterhof hat der Staats
polizei wichtige Anhaltspunkte für die Urheberſchaft des Attentates auf
Stolypin geliefert Dadurch daß es einem Arzte gelang die Fetzen eines
von einem Verhafteten zerriſſenen und im Moment ſeiner Feſtnahme ver
ſchluckten Dokumentes wieder an den Tag zu bringen konnten wichtige
Schriftſtücke aufgefunden werden die u a ein Verzeichnis aller an den
letzten politiſchen Morden beteiligten Perſonen wie auch Aufzeichnungen
über weitere Gewalttaten enthielten Jn Peterhof wurden mehrere Anarchiſten

verhaftet und nach der PeterPaulsfeſtung übergeführt Fürſt Schachowskoi
der frühere Chef der Oberpreßverwaltung iſt an den Folgen der ſchweren
Verwundung die er beim Attentat auf Stolypin erlttt geſtorben
General Trepow iſt ernſtlich erkrankt

Ein Straßenkampf in Libau
Zu einem blutigen Straßenkampf iſt es wie kürzlich in Riga in Libau

gekommen Dort hatten ſich in den letzten Tagen die öffentlichen Zuſtände
immer unerfreulicher geſtaltet namentlich wurde in der Bürgerſchaft über
die zunehmende Demoraliſation der Matroſen und die Machtloſigkeit der
ſtädtiſchen Organe gegenüber den militäriſchen Jnſtanzen Klage geführt
Aus Libau liegt folgende Meldung vom 1 September vor Als hier auf
einen Gefangenentransport ein Ueberfall ausgeführt wurde ſchlugen die
Aufſeher ſofort Alarm Das Militär gab mehrere Salven ab Bisher
wurden acht Tote nebſt vielen Verwundeten ermittelt Mehrere Häuſer
wurden von Kugeln durchlöchert wobei eine an den r ich
unbeteiligte Mutter mit ihrem Säugling den ſie an Bruſt trug
getötet wurde Als der Polizeimeiſter mit Gehilfen und Soldaten zum
Schauplatz des Tumultes eilte wurden ſie an der Straßenecke mit
Revolverſalven empfangen ein Revieraufſeher wurde verwundet Auch
an anderen Stellen krachten zahlreiche Revolverſalven wobei ein Schutz
mann verwundet wurde Wie es ſcheint hängen dieſe Affären alle mit
einander zuſammen da ſie auf dem Wege zum Bahnhof ſtattfanden wo
die Gefangenen abtransportiert werden ſollten

WMordanſchlag einer Ruſſin in Jnuterlaken
Einen Revolveranſchlag mit tödlichem Erfolg vollführte am Sonnabend

eine Ruſſin in einem Hotel zu Jnterlaken Angeblich galten die Schüfſſe
denen ein alter franzöſiſcher Herr zum Opfer fiel dem früheren ruſſiſchen
Miniſter Durnowo Ueber dieſe myſteriöſe Affäre wird aus Jnter
laken gemeldet Jm Hotel Jungfrau hat Sonnabend mittag während der
Table hote eine etwa 22 jährige ruſſiſche Dame einen Herrn durch
mehrere Revolverſchüſſe getötet Das Opfer iſt ein Rentier aus Paris
namens Charles Müller im Alter von 73 Jahren Der Verletzte
verſtarb nach einer Stunde die Ruſſin wurde ſofort verhaftet Bei der
Unterſuchung erklärte ſie ſie ſei beauftragt den früheren Miniſter
Durnowo zu töten verweigerte aber jede weitere Auskunft Die Dame
war vor vier Tagen in Begleitung eines älteren Herrn in Jnterlaken ein
getroffen ſie ließen ſich unter dem Namen Herr und Frau Stafford ein
ſchreiben Der Herr verließ am Freitag das Hotel und ſagte er wolle
einen Ausflug in die Berge machen Peter Nikolajewitſch Durnowo
dem der Anſchlag gegolten haben ſoll iſt im Mai d J vom Poſten des
Miniſters des Jnnern enthoben worden Er war vordem General
gouverneur von Moskau und vor einem Jahrzehnt Leiter des Polizei
departements Durnowo iſt wegen ſeiner reaktionären Amtsführung be
den liberalen Ruſſen ſehr verhaßt

Amerika
Zur Revolution auf Kuba

Die revolutionäre Bewegung auf Kuba macht ſtändige Fortſchritte
Sie hat nun auch auf das bisher noch ruhig gebliebene Oſtende der Jnſel
übergegriffen Der Ernſt der Situation wird in folgender Londoner
Meldung geſchildert Reut Bur meldet aus Havanna die Lage ſei
trüber denn je Man hege die ſchwerſten Beſorgniſſe infolge der Meldung
von einer Erhebung in der Provinz Santiago de Cuba Die allgemeine
Meinung geht dahin daß ein Aufſtand in Oſt Kuba die ſchwerſte
Kataſtrophe für die Regierung bedeuten würde Auch Cardenas 120 Km
öſtlich von Havanna gelegen das bisher friedlich war ſoll jetzt der Schau
platz von Kämpfen zwiſchen der Poltzet und den Landgarden auf der einen
und den Jnſurgenten auf der anderen Seite ſein Laffan meldet nach
einer Depeſche aus Waſhington legte die Zollbehörde der amerikaniſchen
Union in einem nicht genannten Hafen am Dienstag ein für die Auf
ſtändiſchen in Kuba beſtimmtes Schiff mit 15000 Gewehren mit Beſchlag
Ein zweites Schiff entkam wird aber verfolgt Die Ueberzeugung beſtärkt
ſich daß die Union zu intervenieren haben werde

Lokales
Der RaHdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mirt Quellenangade geſtattet

Halle 3 September
Auszeichnung Dem Lokomotivführer Karl Heſſe hierſelbſt iſt

die goldene Dienſtaus zeichnung verliehen worden
Grund und Gebündeſtener der Gemeinden Der Finanz

miniſter und der Miniſter des Jnnern haben folgende die Veranlagung
der Grund und Gebäudeſteuern in den Gemeinden betreffende Verfügung
erlaſſen Durch das zur Deklarierung des Kommunalabgabengeſetzes vom
14 Juli 1893 ergangene Gefetz vom 24 Juli d Js haben u a die Fs 20
27 des Kommunalabgabengeſetzes eine authentiſche Deklaration dahin erhalten
daß ſie einer Abſtufung der Steuerſätze nicht entgegenſtehen daß es ins
beſondere zuläſſig iſt einzelne Grundſtücksarten oder Beſitzgruppen mit ver
ſchiedenen Sätzen oder nach verſchiedenen Normen zu den Steuern vom
Grundbeſitz heranzuziehen Damit ſind alle Bedenken beſeitigt die bisher
im Falle der Erhebung einer beſonderen Gemeindegrundſteuer gegen die
Anwendung verſchiedener Normen oder Sätze für bebaute unbebaute land
wirtſchaftlich oder gärtneriſch genutzte Grundſtücke uſw ſowie gegen eine
Begünſtigung der Gebäude gemeinnütziger Baugenoſſenſchaften Arbeiter
wohnhäuſer uſw erhoben werden konnten Jnfolge der durch das Geſetz
ausgeſprochenen authentiſchen Deklaration der einſchlägigen Paragraphen
des Kommunalabgabengeſetzes erfahren alle diejenigen Steuerordnungen
die verſchiedene Normen oder Sätze für einzelne Grundſtücksarten oder
ſer rpen vorſehen eine auf die Vergangenheit zurückwirkende Recht

ertigung

Zur Gemeinde VBierſteuer der Stadt Halle a S Den
Stadtverordneten iſt folgende Vorlage zugegangen Unter dem 1 Juli d J
iſt vom Magiſtrat wiederholt die Vorlage eingebracht worden das ein

X

bedungen Sie wollte ihr Glück für ſich genießen unbeläſtigt
durch neugierig forſchende Augen

Wolf war wie verwandelt durch Liſelottes Liebe Sein
heißblütiges Naturell das durch ſtrenge Selbſtzucht all die
Jahre gezügelt worden war machte ſich Luft durch heiße Zärtlich
keit und überſprudelnde Lebensfreude Vergeſſen waren die leid
vollen Zeiten der Vergangenheit vergeſſen der Schmerz um die
Untreue Sibylles Er dachte ihrer kaum noch Liſelotte füllte ſein
ganzes Sein und Denken er liebte ſie mit einer reiferen beſſeren
Liebe als Sibylle und ſeiner Liebe war eine grenzenloſe Dankbarkeit
zugemiſcht gegen das holde Geſchöpf die ihm mit ihrer Liebe
zugleich das Geſchenk vollſter Unabhängigkeit und einen fürſtlichen
Beſitz einbrachte Zu tief hatte er Armut und Abhängigkeit
empfunden um nicht den Umſchwung in ſeinen Verhältniſſen
als ein großes Glück zu betrachten Hätte er Liſelotte nicht
geliebt wäre er um keinen Preis ihr Gatte geworden aber da
er ſie liebte und von ihr wiedergeliebt wurde betrachtete er es
nicht als ein Unglück daß ſie ihn reich und unabhängig machte

Eins machte ihm im Anfang einige Bedenkeu Er ging mit
ſich zu Rate ob er mit Liſelotte von Sibylle reden ſollte
Damit hätte er jedoch ein Thema berühren müſſen welches
ihren kindlich reinen Sinn trüben konnte ſie einen Blick tun
laſſen müſſen in des Lebens Tiefe und das wollte er vermeiden
So ſchwieg er und als ſie ihn eines Tages fragte ob er vor
ihr ſchon eine andere geliebt habe antwortete er

Ja Liſelotte Jch habe ein Mädchen geliebt Sie war
arm wie ich und gab mich auf weil ein reicher Mann um
ſie warb

Sie ſchloß ihn wie ſchützend in ihre Arme und ſah in banger
Frage zu ihm auf

Haſt Du ſehr um ſie gelitten fragte ſie leiſe
Jm Anfang ja Aber die Erkenntnis ihres Unwerts hat

mich verwinden laſſen was ſie mir tat Frag mich nicht mehr
danach Liebling ich ſpreche nicht gern davon

So tut es Dir heute noch weh
Nein mein Lieb Schon ehe ich hierher zurückkam war
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ich fertig damit Seit ich aber Dich liebe Liſelotte iſt ſelbſt
die Erinnerung daran ausgelöſcht Laß es ruhen

Nur eins ſag mir noch War ſie ſehr ſchön
Ja
Viel ſchöner als ich

Er lächelte und küßte ſie
Du biſt mir das liebſte und ſchönſte Weib auf der Welt

mein Lieb

Jſt das wahr
Liſelotte Deine Frage birgt einen Zweifel Das darf

nicht ſein zwiſchen uns
Sie ſchmiegte ihre Wange an ſeine Hand
Nicht an Dir zweifle ich Lieber nur an mir ob ich fähig

bin Dich zu beglücken wie ich es wünſche
Sieh mir ins Auge Liebling Siehſt Du das Glück

darinnen ja
Sie ſah ihn an und nickte

Dann laß auch alle Zweifel ſchwinden Vertraue Dir und
mir So lange Deine Liebe mir gehört bin ich der glücklichſte
Mann auf Erden

Damit war dieſe Angelegenheit zwiſchen ihnen erledigt Jm
ſtillen freilich dachte Liſelotte manchmal daran wie jenes Mädchen
wohl ausgeſehen habe ob Wolf zu ihr auch ſo zärtlich geweſen
ſei wie zu ihr Konnte es ſo etwas zweimal im Leben geben
Gar zu gern hätte ſie Wolf nach dieſem und jenem gefragt
aber ſie fürchtete ihn zu verletzen

Einige Tage ſpäter kam Herr Fritz von Gernrode mit der
Nachricht nach Hauſe Gernrode habe einen neuen Beſitzer be
kommen

Er ſoll mehrfacher Millionär ſein fuhr er fort und großeFabriken in Oſtpreußen beſitzen Vielleicht kennſt Du ihn Wo

ein Herr von Römer iſt es
Wolf fuhr auf Sein Geſicht wurde blaß Liſelotte ſah

erſchreckt zu ihm auf
Was iſt Dir Wolf warum zuckteſt Du zuſammen

Er faßte ſich gleich wieder
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Es war nichts Liſelotte Sag Vater weißt Du etwas
Näheres über ſeine Abſichten will er Fabriken in Gernrode
errichten fragte er ablenkend

Nein es wird ja in ſolchen Fällen ſo viel geſprochen und
vermutet

Die beiden Herren unterhielten ſich noch über den Fall
Liſelotte aber ſaß ſtill und beklommen dabei und dachte

Warum weicht mir Wolf aus warum erſchrak er beim
Nennen des Namens und weshalb antwortet er nicht auf die
Frage ob er dieſen Herrn von Römer kennt

Und ihre geſchäftige Phantaſie brachte ſie der Wahrheit
ziemlich nahe Sie vermutete daß dieſer Herr von Römer im
Zuſammenhang ſtand mit jener Frau die Wolf geliebt hatte

Als ſie aber merkte daß Wolf ſie heimlich prüfend anſah
zwang ſie ſich nicht mehr daran zu denken Wohin ſollte das
führen wenn ſie ängſtlich vergangenen Sachen nachforſchte Er
liebte ſie und wenn er es für wichtig hielt würde ſie ſchon
von ihm erfahren ob jener Herr von Römer Beziehungen zu
jener Frau hatte Man würde ja den neuen Beſitzer von
Gernrode ſchon kennen lernen

Eine heimliche Unruhe blieb aber doch in ihr zurück obwohl
ſie ſich nichts merken ließ

Zahlreiche Einladungen waren ausgeſchickt worden zu dem
Feſte welches zu Liſelottes Verlobung gegeben wurde Dieſe
ſollte bei der Tafel durch ihren Vormund publiziert werden
Bisher wußte niemand außer den nächſt Beteiligten davon

Einige Tage vor dem Feſte machten die neuen Gernroder
Herrſchaften ihren Beſuch in Schönburg Wolf war abweſend
als ſie erſchienen Liſelotte ſah ihnen mit einer etwas unruhe
vollen Neugier entgegen Sibylle von Römer ſah in der ſchicken
eleganten Beſuchstoilette berückend ſchön aus ſo ſchön daß
Liſelottes Herz ängſtlich klopfte War das die Frau die Wolf
vor ihr geliebt hatte wie konnte ſie neben dieſer beſtehen
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heimiſche untergärige Bier nicht mehr mit einem Zuſchlag zur ſtaatlichen
Braumalzſteuer ſondern ohne Rückſicht auf den Malzgehalt mit derſelben
einheitlichen Fabrikatſteuer von 65 Pf pro Hektoliter zu belegen welche
bereits jetzt das eingeführte auswärtige Bier zu tragen hat Daß dieſe
Vorlage wegen Eintritts der StadtverordnetenFerien nicht zur Erledigung
hat gebracht werden können mag wegen des in ihr angedeuteten Bedenkens
daß mit Aufhebung der früheren Staatsſteuer auch der kommunale Zuſchlag
in ſeiner ſormellen Grundlage beeinträchtigt worden iſt bedauert werden
Auf der anderen Seite hat aber die Verzögerung entſchieden den Vorteil
gehabt daß ſich jetzt täglich beſſer die Folgen der veränderten Reichs
Bierſteuergeſetzgebung beurteilen laſſen und namentlich die Frage
Klärung geſunden hat ob in der Tat durch jene die hieſigen
Bierbrauereien ſo ſtark belaſtet werden daß ſie von kommunaler
Seite auch nicht die geringſte Mehrbelaſtung zu ertragen vermöchten
ne dieſer Frage bedarf es der Feſtſtellung der dreiwas legt die neue Reichsſteuer auf was will die neue Gemeinde
ſteuerordnung auferlegen und wer ſind die Träger der Mehrbelaſtung Jn
erſterer Beziehung iſt darauf hinzuweiſen daß während nach altem Recht
in der norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft im h zu den
4 andern um das 3 fache ſtärker belaſteten deutſchen Brauſteuer
gebieten vom Doppelzentner dz Malz nur 4 Mk Staatsſteuer erhoben
wurden jetzt eine Reichsſteuer zur Hebung gelangt die je nach der Menge
der in einem Rechnungsjahre verwendeten Brauſtoffe von 10 Mk
pro da ſteigt Speziell für die hieſigen untergäriges Bier produzierenden
Brauereien ergibt ſich da im letzten Rechnungsjahre an Malz

1 von der Freyberg ſchen Brauerei ca 9000 d
2 n Aktien und Günther ſchen Brauereien je 8000
3 Rauchfuß ſchen und Bauer ſchen Brauereien je 7000
4 FeldſchlößſchenBrauerei 6000verſteuert ſind 53W zu 1 eine Mehrbelaſtung von 3,403 Mk pro d

2 a 3v 3 r 2,661 7v 2 r 2,271 r woder durchſchnittlich eine ſolche von noch nicht 3 Mk pro dz Wie ver
teilt ſich nun dieſelbe auf das hl Bier Nach den ſtatiſtiſchen Feſt
ſtellungen vergl Jäger die Reichsfinanzreform von 1906 und ihre neuen
Steuern S 16 wurden zu einem Hettoliter Bier noch im Jahre 1873
an Malz 19,65 kg im Jahre 1903 aber infolge des Fortſchritts in der
Brautechnit nur noch 16,56 kg verwendet ſo daß jetzt von einem Doppel

h durchſchnittlich 6 hl Bier gebraut werden Dieſe allgemeine
e ſich auch vollſtändig mit den hieſigen Erhebungen da gerade

ſtſſellung daß die Verwendung von Malz erheblich unter das ſrüher
angenommene Maß von 20 kg pro hl geſunken ſei behufs Vermeidung
der Ueberſchreitung der gezahlten Steuer durch die Rückvergütung
zu dem zweiten Nachtrag der Bierſteuerordnung vom 29 September 1904
geführt hat Es darf daher als feſtſtehend angenommen werden daß die
obengenannte Steuererhöhung von 3 Mk pro ad ſich auf 6 hl verteilt
und daß daher für das hieſige untergärige Bier die neue Reichs ſteuer
nur eine Mehrbelaſtung von 0,50 Mk pro hl hervorruft Die Beant
wortung der zweiten Frage welche Auflagen die neue Gemeindeſteuer
bringt ergibt ſich im weſentlichen bereits aus der der Denkſchrift vom
16 September v J beigefügten Nachweiſung Nach dieſer ſind im
Rechnungsjahre 1904 an Gemeinde Bierſteuer ſür einheimiſches unter
und obergäriges Bier 93782 bezw nach Abzug der Steuer für das
letztere 89975 Mk für das erſtere entrichtet worden Bringt man hier
von die für dieſes Bier wegen Ausfuhr gezahlte Rückvergütung von
26968 Mk in Abzug ſo ſtellt ſich ein reiner Steuerbetrag von rund
33000 Mt bei dem gegenwärtig geltenden Recht heraus Legt man da
gegen die Beſtimmungen des neuen Entwurfs der Berechnung zugrunde ſo
ergibt ſich zwar bei Annahme eines Jahres Gebräus von 218000 hl à 65 Pfg
zunächſt der hohe Steuerbetrag von 141700 Mk derſelbe ermäßigt ſich
jedoch da das mit 95 550 hl ausgeführte Bier jetzt nicht mehr mit 85
und 28 Pfg ſondern mit dem vollen Steuerbetrag von 65 Pfg pro hl
rückvergütet wird um 62 107 Mk oder insgeſamt auf rund 79 500 Mt
Die Differenz nach altem und neuem Rechte würde daher rund 16500 Mk
betragen und bei Verteilung auf das hier konſumierte Bier d i 218 000
weniger 95 500 gleich 122 450 hl eine Mehrbelaſtung von 13,5 Pfg pro
Hektoliter nachwetſen Fragt man uun drittens nach den Trägern dieſes
Mehrs an Reichs und Gemeindeſteuer im Geſamtbetrag von 63 Pfg
pro Hl ſo ſoll nicht verkannt werden daß wenn die Brauereien allein
deſſen Träger wären eine gewiſſe Härte gegen dieſe nicht in Abrede ge
ſtellt werden könnte und namentlich der Gedanke nahe läge trotz der Ein
fachheit und Gerechtigkeit der neuen Regelung der Gemeindeſteuer mit
dieſer ein einheimiſches ſchon ſo wie ſo von Reichs wegen gedrücktes Ge
werbe zu verſchonen Allerdings wird dieſe Bedrückung in der oben
gedachten Schrift von Jäger S 18 unter dem Hinweiſe in Abrede geſtellt
daß trotz rrancher Gründungsſünden nach dem Jahrbuch für die deutſchen
Aktienbrauereien vom Jahre 1904 ſelbſt in der norddeutſchen Brauſteuer
gemeinſchaft der Reingewinn der Aktienbrauereien noch 9,89 Proz des
Aktienkapitals und 7,52 Proz Dividende betragen habe Trotzdem würde
es unter obiger Vorausſetzung immerhin bedenklich ſein einem Gewerbe
faſt gleichzeitig zu einer neuen Staatslaſt noch eine neue Gemeindelaſt
aufzuerlegen Die Vorausſetzung daß jenes Mehr von den
Brauereien getragen wird trifft aber eben nicht zu Jm
Gegenteil haben dieſelben die Steuererhöhung als willkommene Gelegenheit
benutzt nicht nur jene auf die Händler abzuwälzen ſondern auch durch
eine die Steuer um das 4fache überſteigende Erhöhung des Bierpreiſes
eine gründliche Sanierung ihres Gewerbes vorzunehmen Es kann hier
bei dahingeſtellt bleiben ob die Notwendigkeit einer ſolchen Sanierung
nicht dadurch ſelbſtverſchuldet iſt daß die Sucht nach Ver
größerung des Abſatzgebietes eine Nachläſſigkeit in Prüfung der Sicher
heit der Abſatzſtellen hervorgerufen hat und ob es der Gerechtigkeit
durchaus entſpricht für dieſe eigene Schuld andere büßen zu laſſen
Ebenſo ſoll außer Betrachtung bleiben ob die Steuererhöhung und der
Sanierungszweck die beträchtliche Erhöhung des Bierpreiſes um 2 Mk
pro hl rechtfertigt Dagegen muß zweierlei aus letzterem Umſtande ge
folgert werden einmal daß bei einem ſolchen Aufſchlag die geringe Er
höhung der Gemeindeſteuer um 131 Pfg pro hl nicht in Betracht kommt
bezw als bereits berückſichtigt anzuſehen iſt und zum andern daß über
haupt nicht die Brauereien ſondern die Händler bezw Konſumenten die
Erhöhung der Reichs und Gemeindeſteuer tragen Hieraus ergibt ſich
daß keine Gelegenheit günſtiger als die jetzige iſt um endlich mit dem
ſchwerfälligen Syſtem der Erhebung der Bierſteuer nach Maßgabe des
verbrauten Malzes zu brechen eines Syſtems welches auf der einen Seite
das Brauereigewerbe einer läſtigen Kontrolle unterwirft und andererſeits
die Bonifikation für das ausgeführte Bier zum Gegenſtand beſtändiger
Differenzen zwiſchen Steuerbehörde und Steuerpflichtigen macht Der
Erſatz dieſes Syſtems durch die gleiches Recht für auswärtiges und ein
heimiſches Bier ſchaffende Fabrikatſteuer iſt nicht nur eine Forderung der
Gerechtigkeit ſondern auch aus Zweckmäßigkeitsgründen zur Vereinfachung
des Geſchäftsganges geboten

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien neu aus
geſtellt J Der Kaiſer in Mainz 2 Jahre nach Jena und Auer
ſtädt 3 Die große Woche in Baden Baden das bedeutendſte ſportliche
Ereignis des Jahres 4 Die Wunderſtute Fabula 5 Neue Moden
in Vaden Baden 6 Zum Attentat auf den ruſſiſchen Miniſterpräſidenten
Stolypin

Der Damen Stenographen Zentralverein Gabelsberger
eröffnet am Mittwoch 5 September abends 81 Uhr im Unterrichts
zimmer Schule Oleariusſtraße 7 einen Anfängerkurſus in der Gabels
bergerſchen Stenographie verbunden mit Maſchinenſchreiben Nicht nur
für den geſchäftlichen Verkehr iſt die Stenograpie von großem Nutzen auch
für das gewöhnliche Leben bringt ſie zahlreiche Vorteile und Annehmlichkeiten
Näheres iſt aus dem Anzeigenteil zu erſehen

Alldeutſcher Verband Die Ortsgruppe Halle a S hat Mitt
woch den 5 September 8l Uhr abends Alldeutſchen Abend im Reichs
hof Gäſte ſind willkommen

Dentſch nationaler Handlungsgehilfen Verband Sitz
Hamburg Die hieſige Ortsgruppe begeht am Dienstag den 4 September
in Form eines Herrenabends die Gründungsfeier des Verbandes und am
Donnerstag den 6 September das zehnte Stiftungsfeſt der Ortsgruppe
ger a beſtehend in Konzert Theater und Ball beide Feſtlichkeiten
nden in den Thaliaſälen ſtatt

Die monatliche Zuſammenkunft ehemal Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 5 September in Wittekind ſtatt Zöglinge aus
anderen Brüdergemeinden ſind willkommen

ZauberSoiree Die ZauberSoiree des Herrn Alfred M
von Kendler im Saale des Wintergartens war infolge des herrlichen

nur ſchwach beſucht Das iſt um ſo bedauerlicher als der Künſtler

es verſtand ſeine Zuhörer und Zuſchauer ſeſſelnd zu unterhalten Herr
von Kendler übt ſeine Kunſt mit ſolcher Exaktheit aus daß die Jlluſion völli
blieb Dabei arbeitet er ohne Tiſch und man möchte ſagen auch faſt
ohne Apparate denn was er zur Vorführung gebrauchte waren zwei
weiße Teller zwei Glasflaſchen ein Licht ein Spiel Karten und die
hervorzuzaubernden Kleinigkeiten als Billardkugeln Tücher und Ringe uſw
ließ er verſchwinden Es würde zu weit führen all das Gebotene ein
gehend zu beſchreiben Der lebhafte Beifall zeigte dem Künſtler daß man
allſeitig mit ſeinen Leiſtungen zufrieden war

Walhalla Theater Nach längerer Pauſe haben ſich am Sonn
abend die Pforten des WalhallaTheaters wieder aufgetan und zwar wie
bekannt unter einer neuen Direktion die zunächſt ihr Augenmerk darauf
gerichtet hatte dem etwas verblaßten Ausſehen des Muſentempels innen
und außen neue Farben zu verleihen So präſentiert ſich denn das Theater
heute in friſchem Glanz der den Scharen der Beſucher am Abend der
Premiere angenehm auffiel Weiter hatte dann die Direktion für ein
Eröffnungsprogramm geſorgt das was die Zahl der Nummern anbetrifft
ſicher in Halle keine Vorgänger hat Sie mag ſich dabei von den viel
zitierten Dichterworten haben leiten laſſen daß Wer vieles bringt manchem
etwas bringt und daß die Maſſe ſich nur durch Maſſe zwingen laſſe
aber es wird manchem doch des Guten etwas zuviel geweſen ſein
als er vier volle Stunden bis kurz vor Mitternacht im Theater
geſeſſen hatte Einige ſogenannte kleine Nummern eröffneten das
Programm ſo die akrobatiſchen Weitſpringer Nelſon und Draun
die identiſch zu ſein ſcheinen mit den ſpäter auftretenden und hier ſchon
bekannten Korbſpringern Gebr Steffen der Humoriſt Willy Schoenburg Miß Thenſis am Trapez und das Marry Quintett, Die
rechte Stimmung zauberte erſt die Violin Virtuoſin Nelly Jrmen hervor
deren Spiel die Zuhörer derart in Begeiſterung verſetzte daß ſie auch nach
einer Zugabe die Künſtlerin noch zu weiteren Vorträgen beſtimmen wollten
Eine mit Jubel aufgenommene Nummer bringt Annette Savary in ihrer
Szene Retour de Sahara Die graziöſe Dame erſcheint nämlich auf
einem Kamel und Tiergeſtalten aus denen die Beine opferwilliger
Statiſten zum Vorſchein kommen erregen bekanntlich immer namentlich auf
der Galerie ſtürmiſche Heiterkeit Ein vielſeitiger Artiſt iſt John Barly
der in halbſtündiger Arbeit faſt ein ganzes Variété Programm zum Beſten
gab beſonderen Erfolg hatte er als blitzſchneller Verwandlungs
künſtler und Komponiſtendarſteller Die drei Veſtales lieferten
prachtvolle Gruppen auf dem Gebiete der plaſtiſchen Kunſt Als
modernes Tänzerpaar ſind Margarit und Dett mar ſehr
chick ein Gegenſtück zu ihnen iſt der leichtſüßige Adolf Bork eine
Gentleman Karikatur im Stile Littke Karlſens Als Sprungſchleuderbrett
Akrobaten boten die fünf Rahnes den Hauptſchlager des Abends den
tadelloſen Produktionen der geſchmeidigen jungen Künſtler zu folgen iſt
dem Auge ein Hochgenuß Die intereſſante und originelle Arbeit des
lebenden Automaten Payen deren Schwierigkeit ſich nicht verkennen
läßt wurde beeinträchtigt durch die lange Dauer der Nummer hier wäre
in der Tat weniger mehr Den Schluß bildet eine komiſche Reck
Pantomime der Vaſilescu Compagnie die früher als Luftnummer
ein vorzügliches Renommee hatte beſonders glücklich erfunden iſt eine
ſpindeldürre Figur der Truppe deren Träger auch als Reckturner Brillantes
leiſtet Am Dirigentenpult vermißt man den langjährigen Kapellmeiſter
Herrn Joſeph an ſeiner Stelle leitet jetzt Herr Otto Harrig das Orcheſter

Apollo Theater Nachdem monatelang die Muſe Thalia die
Bühne des Apollo Theaters beherrſcht hat ſeit Sonnabend wieder das
heitere Völkchen der Artiſten von ihr Beſitz genommen und zwar gleich mit
einem Programm das unter den bisherigen Darbietungen der Direktion
auf dem Gebiete des Spejzialitätenſpielplanes eine der erſten Stellen be
hauptet Die Soubrette Lilly Kowala eröffnet den Abend und erweiſt
ſich wieder als feſches Wiener Blut wie bei ihrem erſten hieſigen Auf
treten vor etwa Jahresfriſt Der ſehr gediegene Bühnen Luftakt der drei
Schweſtern Florida wird noch beſonders dadurch intereſſant weil die
jungen Damen Kreolinnen und zwar ſchöne Exemplare ihrer Raſſe ſind
Einen großen künſtleriſchen Erfolg hatten die Romani zu verzeichnen ein
Herr und eine Dame beide ſtattliche und ſympathiſche Bühnenerſcheinungen
die als Kaiſertrompeter eine wahre Meiſterſchaft entfalteten Namentlich
die Leiſtungen des Herrn auf zwei Jnſtrumenten zugleich waren verblüffend
Die bekannte Radfahrertruppe der drei Bleckwenns hat einige verwegene
neue Tricks mitgebracht bei denen die Zuſchauer den Atem anhalten die
aber ſicher und glatt gelangen Auch die Exzentriks Auto und Mobil
bieten eine vortreffliche Arbeit die von der draſtiſchen Komik Beider aufs
glücklichſte unterſtützt wird Als Humoriſt führte ſich Guſtav Bonn ſehr
vorteilhaft ein der zunächſt Leoncaoallas Roland von Berlin in einem
heiteren Melodienpotpourri unter die kritiſche Lupe nahm und ſpäter auch
vielbelachte Coupletſtrophen aktuellen und lokalen Charakters ſang Einen
Glanzpunkt tm Programm bildet das Auftreten der gefeierten Vortrags
künſtlerin Paula Wirth die mit ihrem ergreifenden Zeitbilde Die rote
Anna ebenſo feſſelte wie ſie mit ihren humorvollen Darbietungen die
Zuhörer entzückte Eine Jongleurtruppe die mit eminenter Sicherheit
arbeitet ſtellen die 7 Ducot Perezoff in ihrer glanzvoll ausgeſtatteten
Szene Ein Abend bei Maxim in Paris Die meiſterliche Durchbildung
des Aktes macht es erklärlich daß die Truppe ſechs Monate im Zirkus
Buſch in Berlin mit außerordentlichem Erfolge auftreten konnte Ein
reizender Dreſſuralt mit einem Pony Hunden und Affen von C Colons
wird namentlich den Kleinen in den Sonntagnachmittags Vorſtellungen
gefallen Die Gounolly beſtechen als Damen Geſaug und Tanzterzett
durch die friſchen Reize der Jugend Die 4 Darnetts beſchließen würdig
in einem Schleuder Sprungbrett Akt das Programm dem in üblicher Weiſe
noch Bilder von Dröſes Velograph beigegeben ſind Die Kapelle
leiſtete unter Leitung ihres Dirigenten Rudolf Kipke Bemerkenswertes

Ein gräßlicher Unglücksfall iſt geſtern wieder durch das Spielen
mit Feuerwerkskörpern verurſacht worden Mittags gegen 121 Uhr zün
dete das 6 Jahre alte Schulmädchen Marie Fuchs ein Feuerwerksſtreich
holz an und warf dasſelbe in die Luſt Dabei fingen die Kleider des
Kindes Feuer und die Kleine erlitt ſo ſchwere Brandwunden daß ſie be
reits um 41 Uhr nachmittags im Diakoniſſenhauſe nach qualvollen Leiden
verſtarb

Angeſchoſſen Am Sonnabend gegen 2 Uhr nachmittags wurde
der Arbeiter Hermann Wolf Glauchaerſtr 47 von mehreren bis jetzt
unbekannten Männern auf der Genzmerbrücke angefallen und von einem
derſelben blutig geſchlagen Aus Wut hierüber zog er ein Taſchenteſching
und ſchoß auf dieſe Angreifer Der Schuß ging jedoch fehl und traf das
Schulmädchen Emma Ratſch Unterplan 9 in die rechte Hüfte Das
Mädchen wurde zur ärztlichen Behandlung in das St Eliſabethkrankenhaus
gebracht

Aus Rache Geſtern gegen 71 Uhr abends zerſchlug der Land
wirt Kietz aus Raßnitz vorſätzlich eine große Schaufenſterſcheibe des Gaſt
hofes Leipziger Hof in der Merſeburgerſtraße wobei er ſich erhebliche
Verletzungen an der rechten Hand zuzog und nach dem Krankenhauſe
Bergmannstroſt gebracht werden mußte Die Tat geſchah aus Rache

infolge eines Streites mit dem Wirte
Einbruchsdiebſtahl In der vergangenen Nacht wurde in dem

Geſchäftslokal von Thiemicke Merſeburgerſtraße 3 ein Einbruchsdiebſtahl
verübt Die Täter ſind unbekannt

Jn der Trunkenheit Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr ſchoß der
Arbeiter Adolf Dunſe aus ſeiner in der erſten Etage des Grundſtücks
Sperlingsberg 1 gelegenen Wohnung mit einem zerlegbaren Gewehre nach
dem gegenüberliegenden Hinterhauſe des Grundſtücks Schmeerſtraße 16
wodurch die Bewohner der angrenzenden Grundſtücke gefährdet wurden
Da Dunſe angetrunken und infolge eines Streites mit ſeiner Frau ſehr
aufgeregt war wurden ihm ein geladener Revolver mit welchem er ſeine
Frau bedrohte ſowie das Gewehr vorläufig abgenommen und auf der
Polizei Hauptwache verwahrt

Exploſion Am Sonnabend nachmittag explodierten in dem Ver
kaufslokale eines hieſigen Drogiſten eine Anzahl Feuerwerkslörper welche
eine beträchtliche Rauchentwickelung hervorriefen Die Urſache der Exploſion
iſt bisher nicht ermittelt Perſonen wurden nicht verletzt auch iſt nur un
bedeutender Schaden entſtanden

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Zum Regierungsjubiläum des Sultans

Berlin 3 September Wolff s Bur Zu ſeinem Regierunge
jubiläum widmet die Nordd Allg Ztg dem Sultan Abdul
Hamid folgende Worte Sultan Abdul Hamid der von einer ernſtenErkrankung erfreulicherweiſe vollſtändig geneſen iſt blickt heute auf ein

dreißigjährige Regierung zurück Unter wie ſchwierigen Verhältniſſen
der türkiſche Herrſcher mitten in der letzten Orientkriſis die Zügel der
Regierung ergriffen hat iſt bekannt Sein Reich war bis in die Tiefen
erſchüttert die Finanzen befanden ſich im Zuſtande völliger Zerrüttung
das Heer war ſchlecht organiſiert und ließ an Ausbildung alles zu wünſchen
übrig Ein Vergleich der damaligen Verhältniſſe mit den heutigen ergibt
für jeden ruhigen Beurteiler der die realen Faltoren richtig einzuſchätzen
weiß die Erkenntnis daß Abdul Hamid mtt ſtaatsmänniſchem Blick und mit
nie erlahmender Tatkraft für ſein Reich poſitive Fortſchritte erzielt hat
die ſicherlich eine weit größere Geltung erlangt haben würden wenn nicht
ungünſtige etnologiſche und politiſche Umſtände ſich ihm hindernd in den Weg

geſtellt hätten Zu hoffen und zu wünſchen iſt daß der Geſundheits
zuſtand des Herrſchers auf dem Throne des Osmanengeſchlechts ihm ge
ſtatten möge noch lange Jahre im Sinne einer fortſchreitenden Ent
wicklung des türkiſchen Reiches zu wirken

Berlin 3 September Wolff s Bur Der Reichskanzler Fürſt
Bülow hat ſich geſtern abend nach Norderney zurückbegeben Am
Nachmittag war er vom Kaiſer empfangen worden

Berlin 3 September Meldung der Magdb Ztg Die Mit
teilung der Berl Neueſt Nachr nach der die Differenzen zwiſchen
dem Reichskanzler und Herrn von Podbielski ausgeglichen ſein
ſollen ſo daß letzterer in ſeinem Amte verbleibe wird von den meiſten
Blättern nur der Vollſtändigkeit halber mitgetellt von einzelnen auch als
Tendenznachricht beurteilt Allgemein iſt die Meinung verbreitet daß ſich
das Verbleiben im Amte nur auf eine gewiſſe Spanne Zeit beziehen
könne bis die Entſcheidung der Krone nach dem Ergebnis der Unterſuchung
gegen den Major Fiſcher gefallen iſt

Altoug 3 September Wolff s Bur Sonnabend nachwittag
fand hier an den Gräbern deutſcher und franzöſiſcher Krieger
aus dem Feldzuge 1870/71 eine Gedenkfeier ſtatt an dieſer
nahmen auch zwei Mitglieder des hieſigen franzöſiſchen Konſulats
und ein Vertreter der ſranzöſiſchen Botſchaft in Berlin teil welche
nach Schluß der Feier dem Vorſitzenden der Kampfgenoſſen und Krieger
Vereinigung den Dauk der franzöſiſchen Regierung und des General
zonſulats für das pietätvolle Gedenken an die franzöſiſchen Krieger aus
ſprachen

Kiel 3 September Wolff s Bur Geſtern mittag waren ſämt
liche Admirale und Kommandanten der im hieſigen Hafen liegenden
nordiſchen Geſchwader zu einem Frühſtück beim Chef der aktiven
Schlachtflotte Großadmiral v Köſter auf S M S Kaiſer Wilhelm II
geladen an dem auch Prinz Heinrich von Preußen teilnahm Geſtern
abend fand eine Ballfeſtlichkeit für alle fremden Offiziere und See
kadetten in der Marine Akademie ſtatt

Pleſchen 3 September Wolff s Bur Auf der Kleinbahn
Krotoſchin Pleſchen iſt ein Zug entgleiſt wobei eine Perſon getöte
und ſieben verwundet wurden

Trier 3 September Meldung der Frkf Ztg Der Reſerviſt
Einjähriger Spier aus Trarbach wurde bei einer Feldienſtübung des
30 Regiments zwiſchen Cordel und Welſchbillig durch Hitzſchlag getötet

Juterlaken 3 September Meldung des B L Zum
Mordanfall der dem ruſſiſchen Miniſter Durnowo galt ſiehe
Ausland Rußland Red wird weiter gemeldet Der Getötte Charles
Müller verbrachte ſeit einer Reihe von Jahren die Sommerſaiſon in
Jnterlaken Die Mörderin heißt nicht wie ſie angab Stafford ihr Name
muß erſt noch feſtgeſtellt werden Sie hat alles vernichtet was zur Feſt
ſtellung ihrer Perſon hätte dienen können Jhr ruſſiſcher Begleiter der
am Freitag abreiſte war zweifellos ihr Komplice Er hatte in Jnterlaken
einen Brief aus Frankreich erhalten Aus Paris wird berichtet Der
75 jährige Charles Müller ſoll aus Mülhauſen i E ſein Er war ſeit
1901 Stammgaſt in dem Hotel und intereſſierte ſich niemals für Politik

Paris 3 September Wolffs Bur Trotz des Geſetzes über
den wöchentlichen Ruhetag hat die Stadt geſtern ihr gewöhnliches Aus

ſehen bewahrt Die meiſten Läden die an Sonntagen gewöhnlich
geöffnet waren wurden auch geſtern nicht geſchloſſen ausgenommen die

großen Modegeſchäfte Die Bäckereien Reſtaurants Trinkhallen und
Metzgereien waren faſt ſämtlich geöffüet

Paris 3 September Meldung des B Den Bona
partiſten denen die Prinzen Viktor und Bonaparte offenbar nicht
genügende Agitationskraft bekunden ſtellt ſich in einem offenen Briefe

Graf Léon als möglicher Prätendent vor Er erinnert an die
übrigens dokumentariſch beglaubigte Tatſache daß ſeine Großmama die
ſchöne Frau von Revell Vorleſerin der Königin von Neapel eine intime
Freundin Napoleons I geweſen iſt und daß der Kaiſer ihrem Sohne dem
geliebteſten ſeiner illegitimen Sprößlinge den Titel Graf Löson ver

lichen hat Der neue Anwärter auf die Kaiſerkrone iſt derzeit noch
Weinagent

Paris 3 September Meldung der Voſſ Ztg Der Chef
Ingenieur der Kriegsflotte Laubeuf drückt im Matin ſchwere Be
denken über Englands Abſicht aus der Haager Konferenz die Ein
ſchränkung der Flottenrüſtungen vorzuſchlagen Er zeigt daß
England derzeit den Gipfel ſeiner Uebermacht zur See über
Deutſchland Frankreich und Rußland erreicht hat alſo tatſächlich nichts
Beſſeres wünſchen kann als daß dieſes Verhältnis feſtgelegt bleibt und
nicht zu ſeinem Ungunſten verſchoben werde Deutſchland aber das
erſt 1917 ſein vorgeſtecktes übrigens beſcheidenes Ziel erreicht haben
werde habe keinen Grund 11 Jahre vorher mit ſeinen Bemühungen
aufzuhören weil England ſein Ziel ſchon jetzt erreicht habe Wenn Eng
land im Haag bloß einen Wunſch ausdrücke ſo ſei ſein Mißerfolg ſicher
wenn es aber eine Forderung erhebe ſetze es den Weltfrieden einer großen
Gefahr aus

Riga 3 September Wolff s Bur In Lennewarden bei Riga
wurde am Sonnabend der lutheriſche Paſtor mit ſeiner Frau ermordet

Grodno 3 September Wolff s Bur Auf Poliziſten die
auf dem Gymnaſiumplatze ſtanden wurde von einem Mann eine Bombe
geworfen durch die 5 Perſonen verwundet wurden Als der Gehilfe des
Polizeioffiziers auf den davoneilenden Uebeltäter feuerte wurden aus der

angeſammelten Volksmenge Revolverſchüſſe abgegeben Die Poliziſten
erwiderten das Feuer Auf Seiten der Polizei wurden der Polizeioffizier
und ein Schutzmann leicht verwundet und aus der Menge eine Frau und
zwei Männer leicht einer ſchwer verletzt

Valparaiſo 3 September Wolff s Bur Wie die Agence
Havas nunmehr gegenüber anderslautenden früheren Meldungen feſtſtellt

hat der Kommandant des Deutſchen Kreuzers Falke un
bewaffnete Mannſchaften des Schiffes in Valparaiſo an Land ge
ſchickt um bei der Errichtung von Zelten zur Unterkunft für die deutſche
Kolonie behilflich zu ſein Siehe Deutſches Reich Red
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Maoritz Bergmann
Samenhandlung

Inalle 1 September 1906

mh Lotterie iAllerhöchst genehmigt dem Deutschen t
in Berlin im Dienstgebände derZiehung 14 ll 15 September 7 Keil General Lotterie Direktion

Der Erlös ist allein für die Gesellschaft Seemannshaus für Unter
otiziere und Mannschaften der Kaſsertichen Marine und zur Grandung
eines Fonds zur Unterstützung von Teilnehmern oder deren Angehörigen

an dem Feläzuge in Sadwestafrika bestimmt
6650 Gelägewinne ohne Abzug Gesamtbetrag Mark

O
20000 15000 10000gewinne

3 à 1000 4 à 500 10 à 200 30 à 100
100 à 50 500 à 20 1000 à 10 5000 à 4
Der Vertrieb der 300000 Lose ist aut die Mitglieder des Flotten Vereins
einschlieesslich äerjenigen der Korporationen welohe dem Flotten Vereinangehören beschränkt

Lose à 1 Mark sind bei den einzelnen Ortsgruppen und
auch bei den Mitgliedern des Flotten Vereins zu haben wo nmieht
bei der Lose Vertriebs See Königlich Preussischer
Lotterie Einnehmer G m b H in Berlin Monbijou Platz 1
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